
Wir setzen uns unter anderem ein für: eine wesentliche Anhebung der Min­
destrenten; unabhängige Institutionen, die sich die Wahrung der Rechte alter 
Menschen zum Ziel setzen; die Einrichtung eines Ministeriums für Senioren und 
entsprechende Referate auf kommunaler Ebene ...

10. Rechte der Behinderten
Behinderte müssen in das gesellschaftliche Leben einbezogen werden. Nicht 
Mitleid mit Behinderten ist nötig, sondern Mitbestimmung der Behinderten selbst. 
Wir setzen uns unter anderem ein für: die Unterstützung und Förderung von In­
teressenverbänden und Selbsthilfegruppen Behinderter; integrative Schulmo­
delle und Vorschuleinrichtungen, in denen körperlich und geistig Behinderte zu­
sammen mit gesunden Kindern lernen und spielen können ...

11. Rechte der Ausländer
Die Rechte, die für Bürger unseres Landes geKen, fordern wir gleichermaßen für 
die unter uns lebenden Ausländer. Die Bewahrung ihrer kulturellen Eigenstän­
digkeit muß Voraussetzung ihrer'lntegration sein und stellt eine notwendige Be­
reicherung unserer Gesellschaft dar...

12. Gleichstellung von Mann und Frau
Das Recht auf Selbstverwirklichung von Frauen und Männern ist ein Menschen­
recht. Zur Verwirklichung der Gleichstellung der Geschlechter sind die notwendi­
gen gesetzlichen Voraussetzungen in allen Politikbereichen zu schaffen...

13. Strafrecht und Strafvollzug
Strafrecht und Strafvollzug bedürfen dringend einer radikalen Reform. Die IFM 
wendet sich gegen ein politisches Strafrecht. Kriminelle Handlungen mit politi­
schem Hintergrund dürfen nur nach dem kriminellen Straftatbestand beurteilt 
werden.
Wir setzen uns unter anderem ein für: Resozialisierung vom ersten Hafttag an: 
Beratung, Bildung und Therapie statt „Erziehung“; eine radikale Reform des Ju­
gendstrafvollzugs: Hilfe statt Strafe...; eine demokratische Kontrolle des Straf­
vollzugs durch Einsetzen eines parlamentarischen Beauftragten ...

14. Rehabilitierung und Wiedereingliederung
Seit der Gründung der DDR war die Verfolgung Andersdenkender politische Pra­
xis. . .Die menschenverachtende Praxis dieses Herrschaftssystems und ihre Fol­
gen müssen öffentlich gemacht werden. Die persönliche Würde der Betroffenen 
ist wiederherzustellen...
Dies bedeutet aber nicht die soziale Ausgrenzung von Vertretern des bisherigen 
Unterdrückungsapparates. Durch aktive Mitarbeit an der Schaffung demokrati­
scher Verhältnisse kann persönliche Mitschuld abgetragen werden.

15. Aufarbeitung unserer Geschichte
Um eine demokratische Zukunft vorzubereiten, müssen wir uns der Vergangen­
heit stellen. Dabei haben wir zwei aufeinanderfolgende Diktaturen, den Faschis­
mus und den Stalinismus, aufzuarbeiten...
Dogmen, Mythen und Denkschablonen, die totalitäre Strukturen reproduzieren,
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